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Unsere Erfahrungen mit 360°Feedback

In der Praxis
▪ Einführung des Themas 

„Vorgesetztenbeurteilung“ 
Anfang der 90er Jahre bei BASF

▪ Umfangreiche Erfahrungen mit 
360°Feedback bei 
verschiedenen Unternehmen, 
z.B.
▪ Alstom (jetzt GE)

▪ BASF SE und BASF Gruppe

▪ Realtech AG

▪ Schörghuber 
Unternehmensgruppe

▪ Wingas GmbH (Gazprom)

▪ Und weitere

Wissenschaftlich

▪ Regelmäßige Betreuung von 
Diplom-/Masterarbeiten durch 
IFM Heidelberg GmbH

▪ Standardwerk von Friedhelm 
Köhler et al.
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- Prozess  zur Einführung

1. Vorabstimmung 

• Abklären der 
Zielsetzung und 
Rahmenbedingung
en sowie Einbinden 
der Führungskräfte 
und Betriebsrat

2. Konzeption

• Konzeptionelle 
und IT-
technische 
Umsetzung

3. Pilot

• Information der 
Führungskräfte 
und Probelauf

4. Durch-
führung

• Durchführung 
360°Feedback
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UNSER INSTRUMENT UND VORGEHEN
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- Ziele

▪ Rückmeldung zum Führungsverhalten als Chance zur 
Weiterentwicklung der Führungskompetenz

▪ Reflektion von Selbst-/Fremdbild zum Erkennen von blinden Flecken

▪ Reines Führungsfeedback (90°) oder mit Befragung von Vorgesetzten 
(180°), Peers/Kollegen (270°) und Kunden (360°)

▪ Stärkung der offenen Kommunikation

▪ Einstieg mit anonymen Fragebogen

▪ Moderiertes Teamgespräch zur Aufarbeitung der Ergebnisse

▪ Führung als gemeinsame Verantwortung von Führungskraft und 
geführten Mitarbeitern

▪ Abgleich der Erwartungen an die Zusammenarbeit in beide Richtungen

▪ Dokumentierte Vereinbarungen aus dem Teamgespräch
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- Einsatz

▪ Wer
▪ Führungskräfte, Projektleiter

▪ Wann
▪ Ab 6 Monate nach Neuantritt einer Führungsfunktion

▪ Alle 2-3 Jahre

▪ Wie

▪ Als 360°, 270°, 180° oder 90°

▪ Mindestens 4 Mitarbeiter

▪ Online-Befragung mit Zugangscode jedoch anonym

▪ Aufwand für Führungskraft: ca. 6h , für Team: ca. 3,5h
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Feedback-
nehmer

Selbstbild: 
Feedback-

nehmer

Per Mail an 
Feedback-

nehmer

Feedback-
nehmer

Feedback-
nehmer

Feedback-
nehmer

HR (ggf. 
IFM-Berater)

Fremdbild: 
Team,

Vorgesetzter,
Kollegen,

Evtl. Weitere 
IFM-Berater IFM-Berater

TeamTeam Team

- Ablauf im Detail

1h 4 Wochen 
Bearbeitungszeit

1-2 Wochen nach 
Ende der Befragung

2h 3-4h Startet 3 Monate 
nach Teamworkshop

Gesamtaufwand:

• Feedbacknehmer (Führungskraft): 6-7h

• Feedbackgeber (Mitarbeiter): 4h

• Feedbackgeber (andere): 0,5h

• Berater: 1 Tag



- Datensicherheit

Mai 2017 www.ifm-heidelberg.de 8

SSL-
Verschlüsselte 
Übertragung

Link mit 
persönlichem 
Zugangscode

• Geschlossene Befragung (Zugang 
nur per Emaileinladung)

• Mehrfachteilnahme 
ausgeschlossen

• Befragung kann unterbrochen 
werden (Zwischenergebnisse 
werden gespeichert)

• Erinnerungsmail nach 2 Wochen, 
falls noch nicht teilgenommen

Persönliche 
Einladung per Email 

mit Link zu Login



- Online-Fragebogen

▪ Die Befragung umfasst ca. 50 
Fragen sowie offene 
Antworten/Anmerkungen zu 
Stärken, Verbesserungsfelder, 
Anregungen

▪ Die Fragen können an die 
Bedürfnisse der Organisation 
angepasst werden

▪ Wichtig: Befragungen sind 
mitbestimmungspflichtig!
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- Ergebnisbericht

Gliederung des Ergebnisberichts:

1. Übersicht

2. Auswertung nach Fragen/ 
Kompetenzen

3. Qualitative Kommentare

4. Höchste Bewertungen

5. Niedrigste Bewertungen

6. Größte Übereinstimmungen

7. Höchste Abweichungen

Sowie für den Workshop:

Arithmetische Mittel pro Fragen 
getrennt nach Feedbacknehmer-
gruppen

Kompetenz 1

Kompetenz 2

Kompetenz 3

Kompetenz 4

Kompetenz 5

Kompetenz 6

Kompetenz 7

Kompetenz 8
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- Übergabegespräch
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Organisatorisches

▪ Nur Feedbacknehmer und 
Berater

▪ Vorab: 

▪ Ergebnisberichte werden an 
Berater und Feedbacknehmer 
gemailt

▪ Dauer des Übergabegesprächs: 
ca. 2h

Ziele/Inhalte

▪ Persönliches Kennenlernen von 
Berater und Feedbacknehmer

▪ Analyse und Interpretation der 
Feedbackergebnisse

▪ Erarbeitung von Perspektiven 
für die Entwicklung der 
Führungskraft

▪ Vorbereitung des 
Teamworkshops



Organisatorisches
▪ Nur für Mitarbeiter des 

Feedbacknehmers
▪ Dauer: max. 4h
▪ Feedbacknehmer lädt alle Mitarbeiter 

ein und organisiert Raum/Medien
▪ Berater bringt ausgedruckte Flipcharts 

mit Ergebnissen

▪ Ergebnisprotokoll nach 
Teamgespräch: 
▪ Berater sendet Ergebnisprotokoll zum 

Teamgesprächs innerhalb einer Woche 
nach Teamgespräch an 
Feedbacknehmer

▪ Feedbacknehmer leitet das Protokoll an 
Teilnehmer weiter

▪ Ggf. nutzt Feedbacknehmer das 
Ergebnisprotokoll für Nachgespräch/ 
Mitarbeitergespräch mit seiner 
Führungskraft

Ablauf
▪ Einführung (20-30 Min)

▪ Begrüßung durch Feedbacknehmer und 
Vorstellungsrunde

▪ Kurze Einführung durch Berater zum Vorgehen und 
zu seiner Rolle

▪ Priorisierung (30 Min)
▪ Teilnehmer priorisieren die Fragen für die Diskussion 

mit Klebepunkten (Feedbacknehmer und ggf. 
Berater gehen raus)

▪ Anschließend Priorisierung durch Feedbacknehmer

▪ Diskussion der Prioritäten (120 Min)
▪ Zunächst Stärken dann Verbesserungsfelder

▪ Konkretisierung des Feedbacks mit Beispielen

▪ Vereinbarung von Maßnahmen wo sinnvoll

▪ Zusammenfassung durch Berater (10 Min)

▪ Feedback zur Diskussion (20 Min)

▪ Schlusswort Feedbacknehmer (5 Min)

Anschließend Nachbesprechung Berater-
Feedbacknehmer (ca. 30 Min)
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- Teamgespräch



- Ergebnisprotokoll

Ablauf

▪ Berater sendet Ergebnis-
protokoll zum Teamgesprächs 
innerhalb einer Woche nach 
Teamgespräch an Feedback-
nehmer

▪ Feedbacknehmer leitet das 
Protokoll an Teilnehmer weiter

▪ Ggf. nutzt Feedbacknehmer das 
Ergebnisprotokoll für 
Nachgespräch/Mitarbeiter-
gespräch mit seiner 
Führungskraft

Beispiel

Mai 2017 www.ifm-heidelberg.de 13



- Reviewbefragung

Organisatorisches
▪ Online-Befragung 5-6 Monate nach Start 

der 360°Befragung (d.h. ca. 3-4 Monate 
nach moderiertem Teamgespräch

▪ Befragt werden Feedbacknehmer 
(Selbsteinschätzung) und direkte 
Mitarbeiter (nur Teilnehmer der 
Erstbefragung)

▪ 5 Fragen mit 6-stufiger Skalierung:

▪ Von 1 (Gar nicht) bis 6 (sehr stark)

▪ Sowie die Sonderkategorie „weiß nicht“

▪ Ergebnisbericht geht an 
Feedbacknehmer zur Vorstellung im 
Team sowie cc an HR

Fragen
1. Die Führungskraft ist konstruktiv mit 

den Rückmeldungen und Ergebnissen 
des Führungsfeedbackprozesses 
umgegangen

2. Die getroffenen Vereinbarungen im 
moderierten Teamgespräch 
wurden/werden umgesetzt

3. Die Zusammenarbeit zwischen 
Führungskraft und Team hat sich nach 
dem Teamgespräch positiv 
weiterentwickelt

4. Die in den Feedbackprozess investierte 
Zeit hat sich gelohnt

5. Ich kann die Durchführung des  
360°Feedback empfehlen
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Ansprechpartner & Kontakt

Dipl.-Psych. Markus Schmidt-Tophoff

Geschäftsführer

Tel: +49 6221 180094 oder +49 170 381 8342

Ms. Sc. Psych. Nathalie Blome

Beraterin

Tel: +49 6221 180094 oder +49 157 87978401
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